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7*>4GL/A/GF/V m/ftex 7/2007

MAN-MADE FIBERS CONGRESS

Cbem/efasertagung - Resümee
und Vorschau

Das Z.e/ffbema der 45. Tagung war d/'e /nnovaf/on. /V/c/its
/'sf so ibeständ/g w/e der l/l/ande/, und w/r s/nd heraus-
gefordert unser s/cb sfänd/g veränderndes L/mfe/d m
/creaf/Ver l/l/e/se zu formen. /W/t 600 7e/7nehmern aus 50
/.ändern trafen s/'cb w/'eder Experten aus /ndusfr/e und
un/Vers/tärer Forschung zum trad/f/one//en Frfahrungs-
ausfausch /n Dornb/rn.
Trotz einer überaus positiven Reaktion auf die

Modernisierung und Neupositionierung der

45. Chemiefasertagung Dornbirn ist es diesmal

nicht gelungen, die Besucheranzahl gegenüber

dem Vorjahr zu steigern. Nach einer sorgfäl-

tigen Analyse werden wir unter Neuorientie-

rung der notwendigen Ressourcen und admi-

nistrativen Rahmenbedingungen die nötigen

Voraussetzungen schaffen, um den zukünftigen

Ausbau dieser Tagung zu einer europäisch/

amerikanischen Leitveranstaltung zügig voran

zu treiben. Vor allem Referenten und Teilneh-

mer aus Ost- und Südeuropa sowie aus Spanien,

Frankreich und Portugal sollen für die Tagung

vermehrt Bedeutung erlangen. Auch die The-

menwahl der gehaltenen Vorträge sollen die

Ideen, Visionen und aktuellen Trends der Tex-

tilindustrie widerspiegeln.

l//s/'onen
Die 45. Chemiefasertagung Dornbirn fand 2006

erstmals ohne ihren grossen Mentor Prof. Wil-

heim Albrecht statt, der Anfang Mai 2006 ver-

starben ist. Wir werden die Tagung mit dem

gleichen Engagement weiterführen, die er Zeit

seines Lebens an den Tag gelegt hat.

Zukünftig soll versucht werden, noch mehr

Fachleute aus der Branche zur aktiven Mit-

gestaltung der Chemiefasertagung Dornbirn

zu gewinnen. Eine entsprechende Kampagne

«Freunde Dornbirns» ist in den kommenden

Monaten geplant.

Zte ÄöwgrewÄm /« Dorwäfrw

In der Eröffnungsrede von Herrn Fahne-

mann/Lenzing AG wurde die Wichtigkeit von

Dornbirn als Kommunikationsplattform für

Innovationen aus der Faser- und Textilindustrie

betont. Das Erkennen von langfristigen Trends

ist für die Gestaltung einer erfolgreichen Zu-

kunft erforderlich.

Vorfragsfbemen
Mit 29 Einzelvorträgen zum Thema Entwick-

hingen bei Fasern und Garnen wurden neue

Entwicklungen zur Lösung und Verarbeitung

von Zellulose in ionischen Flüssigkeiten, Hoch-

leistungs-Viskose- und Polyamidfilamente für

erweiterte Anwendungsspektren, neuartige Po-

lyester-Textilfilamente,

texturierte Micropoly-

estergarne, Nanofasern

und mit Nanopartikeln

veredelte Fasern und

Textilien vorgestellt.

Spitzentechnik für das

Spinnen und Texturie-

ren, Online-Überwa-

chungssysteme für die

Chemiefaserprodukti-

on, sowie eine Reihe

von Faserneuheiten

rundeten den Überblick

ab. Technische Textilien

und Textile Composites

waren mit 21 Vorträgen

vertreten. CIRFS ßrüs-

sei gab einen Überblick

über den Weltmarkt

für technische Textiii-

en; der Bogen reichte

von Strahlentechnolo-

gie für fortschrittliche

Textilien, Kohlenstoff-

fasern im Bauwesen,

Verstärkungsstrukturen

aus Maschenwaren, über den Einsatz optischer

Fasern, hochfester Polyethylenfasern, neuer

Bindefasern für Nadelfilzteppiche, neuer Mem-

bransysteme, Kunstrasen bis zu leitfähigen Tex-

5//c£ m r/e« F/eware««/

tilien. Ein weiteres Highlight war das Thema

Wohlbefinden und Gesundheit mit Textilien,

zu dem 23 Vorträge vorgesehen waren: Well-

nesstextilien wurden definiert, Medizintextilien

und Wellnesstrends, Stoffe für Freizeitbeklei-

dung, biologische und chemische Prüfverfah-

ren, Komforttextilien mit antistatischen Fasern

und Mikrokapseln, Monofilamente für den

Healthcare-Bereich, Leistungsprofile für smart

textiles waren weitere Vortragsthemen. Der

Themenschwerpunkt Vliesstoffe war mit 14 Vor-

trägen vertreten, brachte einen Marktüberblick

über Nordamerika, stellte neue Fasern und de-

ren Einsatzgebiete vor.

Der Textilverband Schweiz
verbindet die innovativen

Unternehmen der Branche zu
einem starken Netzwerk.
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